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(54) Verfahren zum Trocknen von gestapeltem Holz

(57) Es wird ein Verfahren und eine Vorrichtung zum
Trocknen von gestapeltem Holz mit Hilfe eines in einer
Umlaufströmung geführten Trocknungsgases vorge-
schlagen. Die Holzstapel (H1, H2) werden zonenweise
in Abhängigkeit von der durchschnittlichen Holzfeuchtig-
keit (u in der jeweiligen Zone mit hinsichtlich ihrer Trock-
nungsleistung unterschiedlichen Teilströmen des Trock-
nungsgases beaufschlagt. Um eine möglichst gleichmä-
ßige Endfeuchte (E) der einzelnen Holzstapel (H 1, H 2)
zu erreichen, wird vorgeschlagen, daß die Holzstapel in
der Zone mit der durchschnittlich größten Holzfeuchtig-

keit (u) mit einer zulässigen größten Geschwindigkeit bis
zum Fasersättigungspunkt (F) und die übrigen Zonen im
Sinne einer Erreichung des Fasersättigungspunktes (F)
in der durch die feuchteste Zone vorgegebenen Zeit-
spanne mit unterschiedlicher Geschwindigkeit getrock-
net werden, bevor die Holzstapel (H 1, H 2) in einer ein-
heitlichen Umlaufströmung auf die vorgegebene End-
feuchtigkeit (E) getrocknet werden und daß die zur Be-
stimmung der Trocknungsgeschwindigkeiten herange-
zogene mittlere Feuchtigkeit des Holzes in einer Aufheiz-
phase (A) aus der dem Holz zugeführten Wärmemenge
ermittelt wird.
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